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SPD-Stadtratsfraktion | Rathausplatz 2 | 90403 Nürnberg  

An den Oberbürgermeister 
der Stadt Nürnberg 
Marcus König 
Rathaus 
90403 Nürnberg 
 
 
  Nürnberg, 05. August 2026 

 Antragsteller: Bieswanger 
  

 
 
Friedrich-Staedtler-Schule 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
bei dem Unwetter im Juli hat die Friedrich-Staedtler-Schule im Knoblauchsland Standort 
Neunhof großen Schaden genommen.  
Anfangs wurde davon ausgegangen, dass die ganze Schule nicht genutzt werden kann, 
mittlerweile hat sich durch Trocknungsmaßnahmen herausgestellt, dass die Grundschule 
genutzt werden kann und nur die Mittelschule in eine andere Schule umziehen muss.  
Mittlerweile sind alle Beteiligten informiert und der Ablauf im neuen Schuljahr ist geklärt.  
 
Neben den Informationen für die Eltern und Lehrpersonen wirft das Schadensereignis  
aber weitere Fragen auf.  
 
Dazu gehören das Ausmaß der Schäden, der Zeit- und Kostenplan für die Sanierung 
sowie mögliche Konsequenzen für die Sicherheit und Widerstandsfähigkeit weiterer 
Schulgebäude gegenüber Extremwetterereignissen.  
 
Die Sicherstellung eines verlässlichen Schulbetriebs und der Erhalt einer funktionierenden 
Bildungsinfrastruktur gehören zu den Aufgaben der Stadt Nürnberg. Als Stadtrat benötigen wir 
daher zeitnah belastbare Informationen, um die aktuellen Maßnahmen bewerten und die 
erforderlichen Entscheidungen für das weitere Vorgehen gut begleiten zu können.  
 
Daher stellen wir folgenden  
     Antrag  
 
Die Verwaltung prüft und berichtet, ob 
 

• die leerstehenden Schulcontainer an der Schule Thoner Espan genutzt werden 
können, 
 

• der Ganztagesanspruch für die Erstklässler an der Friedrich-Staedtler-Schule 
gewährleistet ist, 
 

• welche konkreten Schäden durch das Unwetter am Schulgebäude entstanden sind 
und welche Maßnahmen zur Wiederherstellung der Nutzbarkeit erforderlich sind, 
 



 

 

 

 
 

• über den Zeit- und Kostenplan (falls so schnell möglich) 
 

• ob und in welchem Umfang weitere städtische Schulgebäude durch das 
Starkregenereignis beschädigt wurden oder aktuell vergleichbare Risiken  
in der Zukunft aufweisen 
 

• welche Auswirkungen der Ausweichstandort auf die täglichen Schulwege der 
Kinder und Jugendlichen sowie auf die Vereinbarkeit von Familie und Beruf für  
die Eltern haben.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
 
 
 
 
Michael Ziegler    Jasmin Bieswanger  
Fraktionsvorsitzender     stv. Fraktionsvorsitzende 
 
 
 


